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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Cronheim : TSV Wassertrüdingen III 
Dienstag, 18.10.2022, 19:30 Uhr

SV Cronheim stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd) auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Cronheim in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7
West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Wassertrüdingen III durch. Das Spiel
am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Rohrmann / Funk besiegelten mit einem 11:7, 11:8, 3:11, 11:4 gegen Lamp /
Stark den ersten Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Fünf Sätze beharkten sich Bayer / Rohrmann und Megerlein /
Karzauninkat, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte dann Markus
Rohrmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Megerlein ab Ballwechsel 1 und konnte
somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte
eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ
Stefan Funk seinem Gegner Artur Lamp beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend Dominik Bayer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Friedrich Stark. Beim Erfolg in vier
Sätzen gegen Joachim Karzauninkat kam Matthias Rohrmann nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Eher
wenig Gegenwehr bekam Markus Rohrmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Artur Lamp. Stefan
Funk konnte im Spiel gegen Thomas Megerlein einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Dominik Bayer beim 3:
0 gegen Joachim Karzauninkat. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Matthias Rohrmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Friedrich Stark. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von
7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Cronheim nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf, während
der TSV Wassertrüdingen III vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den FC
Kalbensteinberg II ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Cronheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den 1. FC Gunzenhausen IV.

 Statistik:
 SV Cronheim

Doppel: Rohrmann / Funk 1:0, Bayer / Rohrmann 0:1 
Einzel: M. Rohrmann 1:1, S. Funk 2:0, D. Bayer 2:0, M. Rohrmann 1:1 

 TSV Wassertrüdingen III
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Doppel: Lamp / Stark 0:1, Megerlein / Karzauninkat 1:0 
Einzel: A. Lamp 0:2, T. Megerlein 1:1, J. Karzauninkat 0:2, F. Stark 1:1


